
Im Berichtsjahr durften wir das 40-jährige Bestehen der Bibliothek Teufen feiern. 1975 setzte der Gemeinderat 
eine Bibliothekskommission ein, deren Hauptaufgabe darin bestand «im alten Bahnhof eine Grubenmann-
Stube mit schönen Stücken alter Dorfkultur und eine lebendige, mit ansprechenden Büchern auszustattende 
Freihandbibliothek zu schaffen». Mit einem Budget von CHF 45 000.– wurden ca. 1 800 Bücher gekauft. Vier 
Jahre später, am 16. Juni 1979, gerade richtig zum 500-Jahr-Jubliäum der Gemeinde Teufen, feierten die 
Bibliothek und die Grubenmannsammlung zusammen ihre Eröffnung. Die Bibliothek hatte damals 6 Stunden 
pro Woche offen. Kontinuierlich wurden diese im Laufe der Zeit bis auf die heutigen 22 Stunden in der Wo-
che erweitert. Schon bald gehörten neben den Büchern auch Hör- und Video-Kassetten, welche beide bereits 
wieder verschwunden sind, und CDs und DVDs zum Bestand. Vor 22 Jahren stellte man auf das EDV-System 
(winmedio) um. Seither wird auch das Internet genutzt. Über all die Jahre kann man in den Jahresberichten von 
den engen Platzverhältnissen lesen. Diese Situation wurde 2002 mit der Erweiterung im OG stark verbessert. 
Auf der Webseite des abrufbaren Bibliothekskatalogs können seit rund zehn Jahren das eigene Konto eingese-
hen sowie Reservationen und Verlängerungen getätigt werden. Bald darauf ersetzte ein Quittungsdrucker den 
Fristenzettel und die Datumsstempel. Im Oktober 2012 wurden die Bibliotheksräume mit dem frei geworde-
nen Raum der ehemaligen Grubenmannsammlung erweitert. Fast gleichzeitig wurde unter der Treppe ins OG 
eine Verweilecke für die Kleinsten eingerichtet und mit den bis heute sehr beliebten Buchstart-Anlässen für 
Kleinkinder begonnen. Seit November 2017 bietet die Bibliothek Teufen ihren Kundinnen und Kunden, durch 
den Beitritt zur Digitalen Bibliothek Ostschweiz, auch digitale Medien an. Neben den Büchern, Zeitschriften, 
Musik-CDs, Hörbüchern und DVDs gehören neu auch Tonies zu unserem Bestand. Tonies sind Hörfiguren für 
die Kleinsten zum Hören von Geschichten und Musik, ein kindergerechter Ersatz für die «kratzanfälligen» CDs. 
Ein weiteres Highlight des Jubiläumsjahrs war die Inbetriebnahme der Medienrückgabebox. Neben der grossen 
Freude der Kundinnen und Kunden erleichtert sie auch den Bibliotheksmitarbeiterinnen den Arbeitsablauf, 
worüber wir sehr dankbar sind.

Team

Im Bibliotheksteam gab es im Berichtsjahr keine Veränderungen. 

Weiterbildung

Alle Mitarbeiterinnen bildeten sich im Bibliotheksprogramm weiter, besuchten verschiedenste Bibliotheken 
und Literaturveranstaltungen.

Gabrielle Brun schloss den SAB-Grundkurs für Bibliothekarinnen mit der Gruppenarbeit «Bücher sagen Will-
kommen» erfolgreich ab. In diesem Zusammenhang wurden im Berichtsjahr zwei Veranstaltungen für Flüchtlin-
ge und asylsuchende Personen angeboten.

Jahresbericht 2019

lesenswert, hörenswert, sehenswert – ein Ort der Begegnung für alle



Schule

Ausserhalb der normalen Öffnungszeiten besuchten 21 Klassen vom Kindergarten bis zur Oberstufe und zwei 
Klassen der Schule Roth-Haus und eine Klasse vom Bad Sonder die Bibliothek. Drei Schulklassen und der Wald-
kindergarten kamen während der regulären Öffnungszeiten jeweils anfangs Nachmittag. Dass diese Besuche 
koordiniert und die Lehrerinnen und Lehrer mit dem Bibliotheksprogramm vertraut sind, dass sich alle Schüle-
rinnen und Schüler an die Regeln halten und die Bücher auch immer wieder den Weg zurück in die Bibliothek 
finden, dafür ist Erika Bänziger verantwortlich.

Öffnungs- und Arbeitszeiten

Seit Mitte August 2019 ist die öffentliche Ausleihe auch donnerstags und freitags bereits ab 14.00 Uhr möglich. 
Dadurch wurden die wöchentlichen Öffnungszeiten von 20 auf 22 Stunden erweitert. Die Kunden schätzen die 
einheitlicheren Öffnungszeiten sehr. Mit zwei verschiedenen Diensten 13.30 – 18.00 Uhr und 15.00 – 19.30 Uhr 
konnten die Arbeitszeiten gleich behalten werden. Die Mitarbeiterinnen wendeten 3 193 Stunden auf, um den 
Bibliotheksbetrieb aufrechtzuerhalten: Ausleihe 2 111 Std. (66 %), Büroarbeit 634 Std. (20%), Reinigung der 
Regale 105.5 Std. (3.3%), Belange der Schule 33 Std. (1%), Veranstaltungen 129.5 Std. (4%), Sitzungen 170 Std. 
(5.3%).

Ausleihzahlen – Medienbestand

Medien ausgeschieden Neuerwerb Total Medien
Ende 2019

Ausleihen 
2019

Ausleihen pro 
Medium

Ausleihen 
2018

Books 2 052 1 896 13 831 57 783 4,2 58 115

Nonbooks 772 792 4 999 30 937 6,2 31 490

Total 2 824 2 688 18 830 88 720 4,7 89 605

Digitale Medien 7 101 4 767

Total 95 821 94 372
 
Zu den 88 720 physischen Ausleihen kommen im Jahr 2019 7 101 digitale Ausleihen unserer insgesamt 215 
Kunden hinzu, welche die Angebote der Dibiost nutzen. Insgesamt kann die Bibliothek Teufen somit 95 821 
Ausleihen verzeichnen. In den 40 Jahren Bibliothek Teufen wurden insgesamt 2,1 Millionen Medien ausgelie-
hen! Bei einem durchschnittlichen Betrag von CHF 20.– pro Medium konnte die Bevölkerung von Teufen und 
Umgebung durch die Ausleihe von Medien mit einem Jahresabo von CHF 20.–  bis CHF 30.– theoretisch mehr 
als 40 Millionen Franken sparen.

Mitgliederbestand

Mitglieder Ende 2019 Ende 2018

Erwachsene Teufen 960 (390 Mitgl. LG) 942 (392 Mitgl. LG)

Erwachsene auswärtig 194 (9 Mitgl. LG) 172 (9 Mitgl. LG)

Kinder und Jugendliche Teufen 753 775

Kinder und Jugendliche auswärtig 159 165

Total BenutzerInnen 2 066 2 054

Total BenutzerInnen Schule 503 500

Der Mitgliederbestand blieb mit 2 066 aktiven Nutzern in etwa gleich wie im Vorjahr. Vom gesamten Mitglie-
derbestand kommen 83 % aus der Gemeinde Teufen und 17 % aus den Nachbargemeinden, wobei der grösste 
Anteil von Bühler und Gais stammen. Von der Schüler- und der Lehrerschaft besuchten 503 Personen die Bib-
liothek regelmässig. Insgesamt verzeichneten wir 40 850 Besuche. 



Veranstaltungen

Kinderveranstaltungen:

• Acht Buchstartveranstaltungen mit der Leseanimatorin Marianne Wäspe.

• Januar: Bücher-Tausch-Automat «Medi-O-Mat», Tausch von eigenen Büchern gegen neue.

• 5. Juni: Globi ist zu Besuch in der Bibliothek.

• 23. November: Filmvorführung des Familienfilms «König der Löwen».

•  Dezember: Adventsgeschichten an drei Abenden, erzählt von vier Bibliotheksmitarbeiterinnen mit Unterstüt-
zung der Teufnerin Corinne Unger.

Veranstaltungen für Jugendliche:

• 20. Februar: mit dem Game-Mobil konnte FIFA gegeneinander gespielt werden.

• 24. August: Workshop mit der Mangazeichnerin Simone Xie.

•  8. November: Erzählnacht zum Thema «Kinder haben auch Rechte» mit der Theatergruppe «fabulant» der 
Kantonsschule Trogen.

• 23. November: Filmvorführung «TKKG – Jede Legende hat ihren Anfang».

Veranstaltungen für Erwachsene:

•  6. März: Lesung «Der letzte Schnee» von Arno Camenisch mit der musikalischen Begleitung von Roman Nowka.

•  3. April: Filmvorführung des Schweizer Films «Wolkenbruch», der Verfilmung des Bestsellers «Wolkenbruchs 
wunderliche Reise in die Arme einer Schickse» von Thomas Meyer.

•  23. April: Weltbuchtag mit «ausgesetzten» Büchern auf allen Ruhebänken der Gemeinde mit der Aufforderung 
«nimm mich mit».

•  5. September: Vorstellungen von Buch-Neuheiten von Carol Forster, Vanja Hutter und Noemi Lieberherr vom 
Bücherladen in Appenzell.

• 8. November: Kinofilm «Yesterday».

Für alle:

• 20 April: Oster-Büchersuche in der Bibliothek.

• 9. Mai: Bildbericht «Wildnis Afrika» von Thomas Sbampato.

•  22. Mai: Schweizer Vorlesetag mit Ruth Monstein, szenische Lesung «Binja – meine Reise durch die Welt der 
Gefühle», Literaturvorstellung für Erwachsene zum Thema Achtsamkeit und Yoga für Kinder.

• 16. Juni: Jubiläumsapéro mit Buchzeichen-Wettbewerb.



Dank

Mein Dank geht an die Gemeinde Teufen, welche damals vor 40 Jahren mit der Idee einer Bibliothek, den 
Grundstein für diesen heute so wertvollen Begegnungsort im Zentrum von Teufen legte. Seither trägt sie rund 
80 % der Betriebskosten und ermöglicht nun, mit der Sprechung eines Kredites zur Erarbeitung einer Biblio-
theksstrategie, die Weiterentwicklung der Bibliothek. Auch der Kanton unterstützt die Regionalbibliotheken in 
Appenzell Ausserrhoden bereits seit mehr als 10 Jahren mit einem jährlichen Beitrag. Dieses Jahr stehen wieder 
Evaluationsgespräche an, aus denen dann im Zusammenhang mit einer Leistungsvereinbarung der jährliche 
Beitrag für die nächsten drei Jahre festgelegt wird. Ebenfalls danke ich der Lesegesellschaft, dem Trägerverein 
der Bibliothek, für die finanzielle Unterstützung im Jubiläumsjahr.
Für die wertvolle Zusammenarbeit und die vielen schönen Stunden möchte ich auch meinem Bibliotheksteam 
herzlich danken. Schlussendlich geht mein Dank an die für uns wichtigsten Akteure, an unsere Kundinnen und 
Kunden, welche die Bibliothek aufsuchen um Medien auszuleihen, sich auszutauschen oder einfach zu verwei-
len. Dies zum Teil seit der Eröffnung der Bibliothek, seit über 40 Jahren!

Teufen, 14. Februar 2020        Karin Sutter-Zurfluh

Erfolgsrechnung und Budget

2018 2019 Budget 2020

Aufwand

Personalkosten 109 465.50 113 511.45 111 450.00

Medienkosten 44 966.01 45 424.92 47 200.00

Sachkosten 9 239.30 18 537.15 10 850.00

Raumkosten 40 108.50 40 111.90 40 200.00

IT-Kosten 7 785.40 9 758.50 8 500.00

Rückstellungen 6 000.00

Gewinn 217.24

Total Aufwand 217 781.95 227 343.92 218 200.00

Ertrag

Gemeindebeitrag 176 000.00 176 000.00 176 000.00

Kantonsbeitrag 15 000.00 15 000.00 15 000.00

Mitgliederbeiträge und Gebühren 25 300.50 25 608.00 25 500.00

Ausserordentliche Erträge 1 481.45 4 406.45 1 700.00

Auflösung Rückstellungen 6 000.00

Verlust 329.47

Total Ertrag 217 781.95 227 343.92 218 200.00

Bilanz per 31.12.2019

Aktiven

Umlaufvermögen 12 433.65

Transitorische Aktiven 0.00

Total Aktiven 12 433.65
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Passiven

Kreditoren 595.75

Transitorische Passiven 1 274.15

Rückstellungen 7 000.00

Eigenkapital 3 563.75

Total Passiven 12 433.65


